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SkF - Eschweiler
Angebote

Allgemeine Soziale Beratung (ASB)

Schuldner- und Insolvenzberatung

Gesetzliche Betreuungen

Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH)

Familienpatenschaften

„Rat & Hilfe“ – Schwangerschaftsberatung

„Samstags-Treff“ für Eltern und ihre Kinder

Kleiderstube



SkF - Eschweiler
ASB bietet

Beratung und Unterstützung bei

Behördlichen Angelegenheiten, v.a. SGB II

Fragen zu Sozialleistungen, gesetzl. Regelungen

Familiären Problemlagen

existenzsichernden Maßnahmen (z.B. Strom- u. Mietrückständen)

psychosozialen Problemen

der Alltagsbewältigung

Ehe- und Partnerschaftskonflikten, psychische u. physische Gewalt

Trennung und Scheidung

finanziellen Fragen

Formularhilfen / Stellen u. Ausfüllen von Anträgen u. Formularen

Förderungsantrag bei Lichtblicke, Menschen helfen Menschen 

SkF - Eschweiler
ASB

ist Anlaufstelle für alle persönlichen Probleme und psychosozialen 
Notsituationen

bei Bedarf auch Vermittlung an andere Fachdienste / Institutionen

um diese Aufgaben zu erfüllen arbeiten wir in verschiedenen 
Arbeitskreisen, wie z.B. AK Soziale Dienste u. Frauennetzwerk, 
Forum ASB auf Diözesanebene, Runder Tisch Amtsgericht, Runder 
Tisch Jobcenter

auch besteht eine enge Zusammenarbeit mit drei Kinder- und
Familienzentren 
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Zusammenarbeit

Beratungsdienste
Erziehungsberatung,
Pflegeberatung, Suchtbe-
ratung, AWO, WABe,
intern (SB…) etc.

Behörden
Jobcenter, ARGE,
Jugendamt, Sozialamt
Gesundheitsamt etc..

Ärzte, Psychologen,
Rechtsanwälte,
Staatsanwaltschaft, 
Polizei

Wohnungsbau-
gesellschaften,
Private Vermieter

Energieversorger
EWV
RWE

Einrichtungen
Krankenhäuser
CBW, Möbellager, Tafel
Seniorenheime
Frauenhäuser etc..

ASB

SkF - Eschweiler
Allgemeine Soziale Beratung (ASB)

Bedarf und Umfang an Beratungen sind nach wie vor hoch; 
zunehmende Anzahl von Klienten mit Multiproblemlagen und 
psychischen Erkrankungen, hohe Anzahl an Asylbewerbern und 
Flüchtlingen
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Prävention von Wohnungslosigkeit

Die Finanzierung dieser Präventionsarbeit erfolgt ausschließlich 
durch die Stadt Eschweiler

Sie beginnt schon vor der Mitteilung über eine Räumungsklage:

Ratsuchende kommen mit Mietrückständen in die ASB

Mietrückstände sind häufig das Ende einer schon länger 
andauernden Verschuldungssituation

Vorrangiges Ziel: Einigung mit den Vermietern
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Bearbeitung der Räumungsklagen

im Jahr 2016 wurden 57 Räumungsklagen durch den SkF
bearbeitet

Das Amtsgericht informiert die Stadt (Sozialamt), wenn eine 
Räumungsklage eingeht.

Weiterleitung an den SkF

Einladung der Klienten in die Beratung (2x)

Anfrage Jobcenter und Bürgerbüro
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Bearbeitung der Räumungsklagen

Bearbeitung ist sehr aufwändig, da Betroffene eine Vielzahl an 
Problemen aufweisen

Ziele der Beratung

     Wohnraumsicherung, Verhindern der Räumung 

     und  Zuweisung durch die Stadt in eine Notunterkunft

(androhender) Verlust der Wohnung ist eine existenzielle 
Bedrohung

SkF - Eschweiler
Jede Räumungsklage hat ihre Geschichte...

Psychische 
Erkrankungen

Probleme bei der 
Alltagsbewältigung

Geringe Bildung und
fehlendes Wissen

Nichtzahlen 
der Miete 

wegen Mängeln

Schulden, 
Pfändungen

Keine Beantragung 
von Sozialleistungen

Ursachen
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Beratung und Hilfe bei Räumungsklagen

Sozialleistungsbezug überprüfen

Übernahme der Mietrückstände möglich?

Kontaktaufnahme mit Vermieterseite

Einigung noch möglich?

Hilfe bei rechtlichen Schritten

Zusammenarbeit mit Rechtsanwälten

SkF - Eschweiler
Beratung und Hilfe bei Räumungsklagen

Arbeiten an den Ursachen und sozialen Problemen

Schuldenregulierung, Haushaltsplan erstellen

Beratung u. Beantragung von Sozialleistungen

Beratung u. Einleitung weiterführenden sozialen Hilfen

Wie z.B. BeWo, gesetzliche Betreuung, freiwillige 
Geldverwaltung

Zusammenarbeit mit anderen Institutionen, 
Beratungsstellen, Ärzten
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Beratung und Hilfe bei Räumungsklagen

Nur 3 Fälle

musste die Stadt 

im Jahr 2016

unterbringen!
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Fallbeispiel

Familie aus dem Kosovo

3 Kinder

Mutter schwanger und psychisch erkrankt

Vater seit kurzem arbeitslos

Abschiebung der Familie droht

Stromsperre wegen hoher Energieschulden

Mietschulden

Jugendamt involviert
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Fallbeispiel

Alleinstehender Mann

Arbeitslos

Kein ALG I erhalten

Krankheit, dadurch Verlust der neuen Arbeitsstelle

Nach Genesung Vollzeitstelle
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Fallbeispiel

Familie aus Syrien

Keine Sprachkenntnisse

Strom läuft über den Vermieter, sehr hohe Schulden

2 Söhne 12 und 24 Jahre

Älterer Sohn hat Frau und Kind in Belgien

Dolmetscherin vorhanden
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Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit!


